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Radball–International: Champions Trophy 2011 
 

Letzter Auftritt von Rossmann/Müller! 
Wenn am kommenden Samstag, den 17.12.2011 um 
15:30 Uhr in der Suttgarter „Porsche Arena“ das 
Radballturnier der erstmals ausgetragenen 
„Hallenradsport-Champions-Trophy“ (HCT) angepfiffen 
wird, sind die Ashängeschilder der RSG Ginsheim mit 
Marco Rossmann und Roman Müller ebenfalls mit von 
der Partie. Die Bronzemedaillen-Gewinner der 
diesjährigen Weltmeisterschaften wollen bei diesem 
Großereignis noch einmal zeigen, dass sie zur absoluten 
Weltspitze zählen und hoffen natürlich wieder auf einen 
Platz auf dem Podest. 

Einen ganz besonderen Reiz erhält ihr Auftritt dadurch, dass es in Stuttgart zu ihrem letzten gemeinsamen 
Start bei einem offiziellen Radball-Großereignis kommen wird. Nach mehr als 15 Jahren als Team und einer 
Vielzahl von nationalen und internationalen Erfolgen gehen die beiden Ausnahmeradballer ab der Saison 
2012 getrennte Wege. „Wir wollen beide was anderes ausporbieren“ so dann auch die Aussage von Roman 
Müller und Marco Rossmann ergänzt „Wir sind auch beruflich stärker gefordert und wollen daher den hohen 
Fahrtaufwand nicht mehr betreiben“. Sie verstehen sich nach wie vor gut, waren sie doch gerade in dieser 
Woche gemeinsam mit ihren neuen Partnern zu einer Fotosession unterwegs. Das sie in der kommenden 
Saison gegeneinadner spielen werden, hat sicher seinen besonderen Reiz, doch davon lassen sich die 
beiden nicht schrecken. „Wir werden sicher auch weiterhin das ein oder andere Bier miteinander trinken“ 
sind sich beide sicher.  

Bevor es allerdings soweit ist, will das „Voba Mainspitze“ Team bei der HCT noch einmal eine gute Figur 
abgeben. Doch dass es nicht einfach wird, zeigt das Teilnehmerfeld. In der Ginsheimer Gruppe sind neben 
den amtierenden Weltmeistern Dietmar Schneider/Patrick Schnetzer aus Österreich auch die  WM-Vierten 
und Weltmeister des Jahres 2004 Petr Skotak/Pavel Smid aus Tschechien sowie die Schweizer Weltmeister 
von 2009 Peter Jiricek/Marcel Waldispühl  mit von der Partie. In Gruppe 2 stehen sich die Weltmeister 2010 
Mathias König/Uwe Berner, WM-Vize 2011 Roman Schneider/Dominic Planzer aus der Schweiz, Europacup-
Sieger 2011 Simon König/Florian Fischer und die Weltmeister 2008 Jiri Hrdlicka/Radim Hason aus 
Tschechien gegenüber. 

Für Müller/Rossmann geht es zuerst gegen die Tschechen, die nach der Niederlage bei der WM in Japan 
sicher auf Revanche sinnen. Danach steht das Schweizer Team auf dem Plan ehe es zum Ende der 
Vorrunde gegen Weltmeister Österreich geht. Nur die beiden erstplatzierten Teams jeder Gruppe bestreiten 
dann in der Finalrunde die Halbfinalspiele und diese wollen die Ginsheimer auf jeden Fall erreichen. 
 
Gruppe A 

  

Gruppe B 
Name Nation Name Nation 
Patrick Schnetzer / Dietmar Schneider AUT 1 Uwe Berner / Matthias König GER 1 
Roman Müller / Marco Rossmann GER 2 Roman Schneider / Dominik Planzer SUI1 
Pavel Smid / Petr Skotak CZE 1 Florian Fischer / Simon König AUT 2 
Peter Jiricek / Marcel Waldispühl SUI 2 Jiri Hrdlicka / Radim Hason CZE 2 
Vorrundenspiele Gruppe A 

  

Vorrundenspiele Gruppe 2 
Österreich 1 : Schweiz 2 : Deutschland 1 : Tschechien 2 : 
Deutschland 2 : Tschechien 1 : Schweiz 1 : Österreich 2 : 
Österreich 1 : Tschechien 1 : Deutschland 1 : Österreich 2 : 
Deutschland 2 : Schweiz 2 : Schweiz 1 : Tschechien 2 : 
Schweiz 2 : Tschechien 1 : Tschechien 2 : Österreich 2 : 
Deutschland 2 : Österreich 1 : Schweiz 1 : Deutschland 1 : 
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